
Diens tags ^ ^ b " ' ^ ^ ^ ^ . Jänner 1837.

>7rrmischle ^erlaulbarunge:.
Z. 42. (2) Nr. 1170.

E d i c t .
Von dem s.,k. Bezirksgerichte AucrZperg wird

hiemic betannt gemacht,: Es sey auf Anlanden des
Mathias Mlllitsch von Podtador) die" ö'ssentlicke
Feilbicthung der, zur Herrschaft Zobclüberg «uk
3iect. Nr . »85 dienstbaren, dem Jacob Herblan
gehörigen, auf Ü07 f l . gerichtlich geschätzten '/^
Hübe zu Köllcnzdorf, im Wege der Exekution bc«
willigt worden.

Da nun hierzu drei Termine, und zwar: für
den ersten der 3c>. November, für den zweiten der
25. December , 836 , und für den drittcn der 2».
Jänner 1837 mit dem Beisätze bestimmt wurden,
daß wenn diese Realität bei dem ersten noch zwei.
ten Termine um die Schätzung oder darüber nicht
an M a n n gebracht werden tonnte, sie bci dem drit-
ten auch unter der Schätzung verkauft werten
würde. Wozu die Kauflustigen an den crstgedach.
ten Tagen früh 9 Uhr in Loco der Realität vorge-
laden slüd.

Die Licitationöbcdingmsle können in der Amts-
künllci in den gewöhnlichen Stunden eingcsclMi..,
we en.

K. K. Bezirksgericht Auersperg den 28. Oc«
toder »L56.

A n m e r k u n g . Nachdem sich auch bei der zwei«
ten L>c!tc>t<ol,ölagsahnlig kein Kauflustigem
gemeldet hat, so wird am 3>. Jänner ^63?
zur dritttn und letzten FeildielhunMagfa.
tzung geschritten werocn.

Z . Z^j. (3) I . Nr . iLa5.
E d i c t .

Alle Jene, die bei ?cm Verlasse des zu Sell»
im August v. I . mit Testament verstorbenciiGforg
Iavorn ig , aus >ras immer für einem Rechtsgrun«
de einen Anspruch zu machen berechtigt zu seyn
glauben, haben bei der dießfalls auf den 24. Jänner
»637 vor diescm GcrichteallbcraumtcnLiquipalions«
und Abha-.dlui'gö Tagsatzung sogcwiß zu erscheinen
und selben gellend zu machen , im Widrigen
Ne sich die Felgen des §. 6,4 b. G. B . selbst zuzü-
Ichreiden haben.
^ Be^ilksgericht Wtixelbcrg am 27. Deccm«

Z . 33. ( 2 ) ^ ^ " " " ' ' "̂̂  N r ^6 .
' V i c i t a t i o n

der, zum Amcn Klun'scken Verlasse gehörigen
. Rcaliiät zu Adclöberg.

, s . l > . " k.t. Bezirksgerichte zu Adelsberg, als
Abyoudlungs.In-sta,,^ wird bekannt gemacht, datz
" " ' ? " ' " ^ e n der Vormünder, das zum Anton
k l un scheu Bellazse gehörige, im Markte Adels.

berg siehende, zur <5amer2lhcrrschaft Adelsbergzub
U»b. Nr . 60 dienstbare Haus, unter Z 64 sammt
tz)creuthern, n<» Mans!s)^^!., Oololnlca,' r ^ I . s -
n > ^ . ^avoi-ln^ und ni.cl v o l ä m , im Licitations.
wege verkauft, und um ö A s i . ^5 kr. M . , M «us«
gerufen rrcrde. . " ' , ' //. '
^ Die Verstei'gerunM.T^Natz"nc, ist c w f ^ e n ^ .
manner ,U57 Vormittags um to Uhr in der Amts-
lanzlei zu Adclsberg bestimmt, wozu Kauflustige
Mtt dem Beifügen geladen werden, daß das Hau5
mtt Ziegeln gedeckt, gutgebaut, daher sehr vor»
tyellhaft benutzet werden kann.

Adclöbcrg den 7. Jänner »SI?. >l H

^ N'n z e i g e
f i t r A e r z t e u n d N l c h t a r z t e .

Ich habe d,e ?h,e hiermit bekannt zu ma»
chcn, d^ß vom l . Jänner 18)7 anzufangen,
eme l̂ eue Follie der G e s u n d h e l t s « Z e i -
t u n g unlcr memer Redaction zweimal die
Wuche nebil ciuer Beilag? erscheinen w , l d .

' ^ Dcr aufführl,ch?Prosp?cl, wor in ich mich
über I n h a l t und Tendenz auesprcHe, wi rd in
der Buchhandlung zu Laibach be, Herrn Z f g «

r .Z^AU <?dl?n von N l e i n m a v r , und ,n
Ä5,en de, C a r l G e r o l d (welcher auch PrH«
numeranon jahrlich m.t ß ss., ^albj^hrig 3 fl.
und mertVljährig » ss. Zo kr, C. M . ann»mmt)
gr«ils verabfolgt. Jene P / I . Herren Abonnen,
ten, rvclcbe das Vlatt lvöchentllch zwnmal ko,
ttenfrcl „ , >hre Wohnung zu erhallen wünschen,
belnoen sich di^f^llö an d,e f. k. Post, oder
«n frank.rlen Brnfen mit Inschluß des Betra,
8's von flanzjahrig m,t 7 fl., und halbjährig
" n Z ss. Zo ^ . ^^ V, ^ <,„ ^ ^ Bureau d?§

Unlerje,chnet,n (G tad t , Ruprechtkstiege /62)
LU, wenden. " ^ /

Z. 55. ( l )

I m Kaffchhause an der.Wiener
Straße ;st die Wiener-Zeitung und der
Deswrelchische Beobachter vom ersten
olefes Monats um einen biUiaen Preis
zuhaben. ; ,>

, ' , «e^ ^
Z. 26. (Z)

Der ergebensi Gefertigte gibt sich
die Ehre, die Anzeige zu machim,. daß



äo
bei ihm in seinem V^rfchleißgewölbe
am alten Markt Nr. 169, nebst allen
Specerei-, Material- und Farbwaa-
ren zu mögllchstbilligen Preisen, auch
echter französ. Champagner, welcher
seiner besondern Güte wegen sehr em-
pfehlungswctth ist; Chateau, Lasitte,
qlter Malaga,
Cipro, Piccolit-, Brantner- ^^Ei-
fenthürer-Wein; Rüster-, Oeden-
hurger- etMenescher-Ausbruch, wie
auch frischer Ton - und Aalsisch; echte
Vol!härlnge,Gtö)er-, Strachin- und

ParmM -̂Mse ̂  ' M ' M M M
Salami, argant. Tafelkerzen, bester
Jamaica-Rhum, Maraschino- und
Vaniglia-Rosoglio, Punsch - Essenz,
zu haben sind.

, , I . C . Dolcher.

Z. 25. (3) ^ -^
s7î  ß. Zm Schweitzer Kaffehhause
ist vom 1. Jänner l. I . ange-
fangen, die Wiener Zeitung zu
vergeben.

Z. i86g. (2) : ,7 n)4 tzi»<j'!,(M- ^2^

z u r

empfiehlt sich zum nächstkommenden Pauli-Bekeh-
rungs-Markt zu Laibach mit einem gut sortirten Lager
von aedruckten Kammertüchern und Perkalen, zu den
schon bekannten Preisen von 3 — i5kr.die Clle, und
dann eine neue Sorte von Meubel-Cambrig's a 16 kr.
VN-Elle.
'"" I n Folge des Eintritts eines steyrisch en Marktes
Mrd die Anwesenheit dieses Handelsmannes nur den
24. und 25. Jänner seyn. ^ , . , .
. Seme Hütte befindet sch rechts m der ersten
Reihe Nr. 4.



Anhang zur Naibacher Aeitung.

<rsurs von» 11. Jänner 1837.

SeaatHschuldverschreibung. zu 5 v. H, (<n CM ) ioä yji6
oetto detto zu 4 v. H. (in CM.) 9g Zü52
vetto detto zu 2 v. H. (in(iM.) ?5 5)lj

D«rl.m,t Ptr lol. v. I . l32l für loo ft. (ii, CM.) iäo b),6
0ltlo deito v. I . iU54 fin' 5oc> ft. (in CM.) ^9» ?)Ü

Wie». Stadt-Vanco'Ovl. zu 2 N2 v. H. (ln CM.) 66
Odllg^tionen der allgemeine!»

und Ungar. Hofkammer zu 2 v- H. (in CM.) 5H
(Aerarial) (Domest.)

Odligaliontn de« Ständel (C.M.) ( E . M )
v. j^>fttll<'ch unter und^iu5 v H . ^ -^ -»
ob d<r (fnns, von Böh'^iu, < »/, v. t > / 65 1̂2 —
men. Mäyrcn, Gchle.^zu « ,/4 v.H.> — —
sien, <3,l<yelmalk.K"rl,-Fzu, v,H.< 52 î 4 —

t<n, Klain und Görz 5 zu 1 3/ä vH< ' ^7 ^4 -^

Vank» ?lcti«n pr. Stück 12721^2 li» C. M .

«HetrciV - Nurchschnitts - Ureist
in Laibacl) am »4» Jänner »U57.

Mark tp re ise .
Ein Wien. Metzcn Wciycn . . 5 fl. ,°/4 kr.

— — Kukurutz . . — n — »
_ — Halbfrucht . -^ » - - „
— — Korn . . . 1 „ 55"/4 »
» . — Gerste . . . - - , , " - »
«» — Hirse . . . , n 3ss ,
^ . — Heiden . . » ,, 4^/« »
— — Hafer . . . » , , » „

"^N. N. Nottonehungen.
I n Tnest am i/». Jänner 18^7:

^' 17. 68. 79. 25. 83.
Die nächste Ziehung wnd am 28. Jänner

l837 »n Triest gehalten werden.

M,a ch t r a g '
der wahlthätigen Neujahrs - Gratulanten.

Nr. 854- Herr D>. Ärschen, k, k. Krciscirzt in Neu-
stabil, sammt Gattmn.

vermischte V^erlautbarunZen.
3. ^5. (2)

OrtnnernnF,
mit der alle Jene, welche dem gewe-
scnsn Herrn Pfarrer zu Birkendorf,
nunMisstonar in Nordamerika, Franz
Pierz, für abgenommene Bäumchen
oder <onst etwas schuldig sind, um
so ^dringender ersucht werden, die
dießfalligen Betrage an den Unter-
zeichneten ehcmoglichst abzuführen,
als der genannte.Herr Missionar das
Unglück hatte, in dem großen Bran-
de zu New - York alle seine aus Eu-

ropa ihm nachgeschickten Habseligkei-
ten, als Kleidung, Wäsche, Bücher,
Kirchenfachen u. m. a., im Werthe
von 700 Dollars, zu verlieren.

Domherr Pauschek,

Franz Plerz',cher Bevollmächtigter.

Z. 26. (2) '>

A n z e i g e , 'ß fß
Für nächflkommcnden Markt empfiehlt Ach

der Hochwüroigsten Geistlichkeit ergebenst Ge-
fertigter mit cmer besonders bedeutenden Aus-
wahl von neuen Kirchengerathen, sowohl in
scmem neu errichteten Arbeitslocale N r . 1^5
am S t . Iacobsplatze, als auch im Verlags«
gewölbe N r . i 6 l i , in der alttn Marktstraße.

Ios. Ignaz Schulz,
Gürtlermeistcr und Sllberarbeiter.

Z . 5 2 . (1)
I m Gasthause bei der Schnallen,

in der Klosterfrauengasse, ist ein halb-
gedeckter vierfitziger Wagen um einen
billigen Preis zu verkaufen.

Liebhaber belieben sich alldort,
oder in dem Hause darneben Nr. 65
im ersten Stock zu melden.

Z. 1867. (7)
Leopo ld P a t e r n o l l i , Inhaber einer

wohlassortirtcn Buch - , Kunst- , Muf ika l ien-
"Nd Schreibmaterial ien-Handlung »n Lai-
bach am Hauptplatze, welche stets mit allen
erscheinenden erlaubten Noua's in diesen Fächern
versehen lss, empfiehlt sich hiemtt zum geneigten
Zuspruch und zur Besorgung jeder sch>lftl,chen
Bestellung. Dem?esepubl,cum der ProvinzKram
und der Hauptstadt L a i b ach empfiehlt er auch

welche 5 0 9 7 B a n d e ohne dle Doubletten
zahlt, worunter Werke aus allen Fächern der
Literatur und NelleMsilk in deutscher, dann
auch eine schöne Anzahl in italienischer, franzö-
sischer und englischer Sprache. Die Bcdmqun-
gen sind sehr bi l l ig, und man kann sich sowohl
auf 1 Tag als auf 8 Tage, i Monat, Haldjahp
und l Jahr, Nach Bclleben t<)Hlich abonmren.

, Dle Cataloge ko-sten zusömmsn I^kr . , fömien
aber auch gratis e^efthcn roe<den.



3-«8. (3) ' " - 62 - — . t i M u Ä i R

Mit allerhöchster Bewilligung.

f j»M^ n» Wien bestimmt und unabänderlich die
Ziehung der großen Lotterie

der d m Realilülen
S t a t t ,

wobei gewonnen werden:

v u c a t e n 2 2 , tt U 0 i n Q 0 I ^,
als Ablösungssumme für die Haupttreffer,

und ausserdem noch

Gulden 2 5 2 , 5 0 « W. W .

Die sekr zablreicken und aroßen Geldgewinnste dieses mit dem allgemeinsten Beifalle
aufa nommenen Spieles von si. 202,500, 45,000, 25,000, 12,500, 10.000, 5000,

4000, 3000, 2500, 2000, 1500, 1200, 1000, 500, 250, 200, 150, 100 :c.

sämmtlich in barem «Aelde,
und in 4200 Losen, zum Nominal-Werthe von fi. 12 '/^, betragen laut Ausweis

G u l de n * ) ^ ! ^ (Z^I^/ ^ ^ ' ^"'^^

o d e r

Die geringste gezogene Prämie der rothen Gratis-Gewinnst-Lose ist 50 fi. W . W

Da die rothen Gratis'Gewinnst - Lose dieser Lotterie beim garcmNrenden Großhandkmgshau,e
hereits gänzlich vergriffen sind, so wird ke» Abnahme ^ n 5 Losen ein uerkaufiichcs ^ unent-

geldllch darauf gegeben. . ,

Das Los kostet 12'/- fi. Wien. Wahr.
Wien den i . Januar iLZ/. D l . Co i th ' s Sohn <̂  Comp.

. ^ . I » der Singcrsiraße, im eigenen Haufe Nr. 894..
Lose dieser Lotterie sind billigst bei F e r d . J o s e p h S c h m i d t , am Con?

aveßvlahe N r . 28 , so wie selbe das Großhandlungshaus selbst verkauft , ü fi. 3 daseinzelne S t ü c k , zu haben. , " " ^ ^ 5-)


